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Bekanntmachungen der Zentralbehörden.
KS1. Die von dem 74. Rheinischen Provinziallandtage
in der Sitzung am 29 . März 1928 beschlossene Ände¬
rung der Satzung der „ Landesbank der Rhein¬
provinz " wird in dem aus der Anlage ersichtlichen
Wortlaut hierdurch genehmigt .

Berlin , 12 . Mai 1928 .
Das Preußische Staatsministerium .

Der Minister des Innern . I . V . : Ab egg .
Genehmigungsurkunde . IV b 353.

Auszug
aus der Niederschrift über die III . Sitzung des
74. Rheinischen Provinziallandtags im Sitzungssaale
des Ständehauses zu Düsseldorf am Dounerstag ,

dem 29 . März 1928 .

7 . Änderung der Satzung der Landesbank .
Der Provinziallandtag beschließt auf Vorschlag des

Provinzialausschusses ( Drucksache Nr . 19) und des
I . Fachausschusses die Änderung der §§ 5, 11 und 12
der Satzung der Landesbank der Rheinprovinz wie
folgt :

Neue Fassung .
( 2 ) Zu diesem Zwecke gibt die
Landesbank , vorbehaltlich der
gemäß § 795 des Bürgerlichen
Gesetzbuches erforderlichen
staatlichen Genehmigung , auf
den Inhaber lautende Pfand¬
briefe und Schuldverschreibun¬
gen im Sinne des 8 7 des Ge¬
setzes vom 21 . Dezember 1927
lNeichsgesetzblatt I , S . 492)
aus , welche auf Antrag durch
die Landesbank aus den Na¬
men eines bestimmten Berech¬
tigten umgeschrieben werden

Alte Fassung .
8 5 .

( 2 ) Zu diesem Zwecke gibt die
Landesbank nach Maßgabe
der gesetzlichen Bestimmungen
bzw . auf Grund der von den
zuständigen Behörden verlie¬
henen Privilegien auf den In¬
haber lautende hypothekarisch
gesicherte Pfandbriefe und
kommunale Schuldverschrei¬
bungen aus , welche durch die
Bank ans den Namen eines
bestimmten Berechtigten um¬
geschrieben werden können .

<3) Der Betrag der in Um¬
lauf befindlichen kommunalen
Schuldverschreibungen darf
den 29 fachen Betrug der in
§ 3 Ziff . 1—3 erwähnten Be¬
triebsmittel nicht übersteigen .

können . Die in Umlauf be¬
findlichen oder neu auszu¬
gebenden Pfandbriefe und
Schuldverschreibungen im
Sinne des § 7 des Gesetzes
vom 21 . Dezember 1927
lNeichsgesetzblatt I , S . 492)
müssen den Vorschriften der
§8 2, 3, 7, 8, 9, 12 dieses Ge-
setzes entsprechend gedeckt sein.
Die zur Deckung dienenden , in
das Deckungsregister eingetra¬
genen Hypotheken und Dar -
lehnssorderungen dürfen nur
mit Zustimmung der staat¬
lichen Aufsichtsbehörde abge¬
treten oder verpfändet wer¬
den . Der Betrag der in Um-
lauf befindlichen Schuldver¬
schreibungen im Sinne des
8 7 des Gesetzes vom 21 . De¬
zember 1927 lNeichsgesetz¬
blatt I , S . 492 ) darf den fünf¬
fachen Betrag der in Umlauf
befindlichen Pfandbriefe nicht
übersteigen .
<3) Zu dem gleichen Zweck
kann die Landesbank neben
den im vorhergehenden Ab¬
satz erwähnten Pfandbriefen
und Schuldverschreibungen im
Sinne des 8 7 des Gesetzes
vom 21 . Dezember 1927
lNeichsgesetzblatt I , S . 492 ),
vorbehaltlich der gemäß 8 795
des Bürgerlichen Gesetzbuches
erforderlichen staatlichen Ge¬
nehmigung , auch andere auf
den Inhaber lautende Schuld -
verschreibungen ausgeben , die
auf Antrag durch die Landes¬
bank auf den Namen eines be¬
stimmten Berechtigten umge¬
schrieben werden können .
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Alte Fassung .
( 4 ) Neben den durch die Aus¬
gabe vonsSchuldverschreibun -
gen derLandesbank oder der
Rheinprovinz erworbenenMit -
teln können in der Regel noch
bis zu 2V <U> der auf längere
Frist hereingenommenen De¬
positen zur Hergabe von lang¬
fristigen Darlehen herangezo -
gen werden .

§ 11 -
<1 ) Zu Rechtshandlungen ,
durch welche die Landesbank
verpflichtet wird , ist neben der
Firmenbezeichnung „ Landes¬
bank der Rheinprovinz "
die Unterschrift der General¬
direktoren oder der von zwei
durch den Verwaltungsrat zu
bestimmenden Beamten er¬
forderlich .
( 2 ) Für bestimmte Geschäfte
und Geschäftszweige können
im kleinen Schriftverkehr durch
die Generaldirektoren Bevoll¬
mächtigte bestellt werden ,
welche unter der Firma „ Lan¬
desbank der Rheinpro¬
vinz " mit dem Zusatz der in
Frage kommenden Abtei¬
lung zeichnen.

Neue Fassung .
( 4> Neben den durch die Aus¬
gabe von Pfandbriefen und
Schuldverschreibungen (Ab¬
sätze 2 und 3) erworbenen
Mitteln können in der Regel
noch bis zu 20 ^ der aus
längere Frist hereingenomme¬
nen Depositen zur Hergabe
von langfristigen Darlehen
herangezogen werden .

Bleibt

Bleibt

( Neuer Absatz 3)
Urkunden , die nach Maß¬

gabe der vorstehenden Vor¬
schriften vollzogen sind, sind
lir die Landesbank ohne Rück-
icht auf die Jnnehaltuug der
onstigen Satzungsbestimmun¬

gen im Einzelfalle rechtsver¬
bindlich.

§ 12 . Bleibt
Zur Aufsicht über die ge¬

samte Geschäftsführung und
zur allgemeinen Regelung
des Geschäftsverkehrs wird ein
Verwaltungsrat bestellt .
Dieser besteht

a ) aus 8 vom Provinzial -
Ausschuß auf die Dauer
von vier Jahren gewähl¬
ten Mitgliedern und dem
Landeshauptmann der
Rheinprovinz ,

b ) aus S vom Vorstand des
Rheinisch - Westfälischen
Sparkassenverbandes zu
benennenden Vertretern
der rheinischen Spar¬
kassen , die gemäß z 3
Nr . 2 durch Einlagen am
Stammkapital beteiligt
sind.

Außerdem gehören dem
Verwaltungsrat von amts -
wegen die Generaldirektoren
der Landesbank an .

Der Provinzial - Ausschuß
kann deni Verwaltungsrat
weitere Mitglieder mit be¬
ratender Stimme beiordnen .

Der Vorsitzende : Dr . Jarres .
Die Schriftführer : Elfes , Dr . Kirchner , A . Hauck.

Bleibt

b ) aus 6 vom Vorstand des
Rheinisch - Westfälischen
Sparkassenverbandes zu
beuennenden Vertretern
der rheinischen Spar¬
kassen , die gemäß § 3
Nr . 2 durch Einlagen am
Stammkapital beteiligt
sind.

Bleibt

Bleibt

Vorstehende Änderungen der Satzung der Landes¬
bank der Rheinprovinz werden hiermit zur öffent¬
lichen Kenntnis gebracht.

Düsseldorf , 30 . Juni 1928 .
Der Landeshauptmann der Rheinprovinz .

KS2. Ergänzung
der Bekanntmachung über die zollamtliche Abferti¬
gung eingeführter Einhufer , Klauentiere und Ge¬
flügelarten vom 23 . Oktober 1925 II . — II . 4448
(Regierungs -Amtsblatt 1925 S . 381 ) —, vgl . auch
Bekanntmachung Nr . 395 vom 29 . April 1927 II .
— II . 1435 (Regierungs -Amtsblatt 1927 S . 113 ) —.

Unter Ziffer III dieser Bekanntmachung ist im § 1
Absatz 1 Ziffer 6 (Zollamt Elten ) am Schlüsse statt
des Punktes ein Semikolon zu setzen und fortzufahren :

„bis zum 1 . August 1928 auch jeden Mittwoch
während der gleichen Stunden " .

Düsseldorf , 26 . Juni 1928 . II . 2 . 1730 .
Der Präsident des Landesfinanzamts .

KS3. Ausführungsbestimmungen
zur Verordnung über Änderung der Rheinschiffahrt¬

polizeiordnung ( Kleinfahrzeuge) .
Zu der Polizeiverordnung vom 6 . Juni 1928

H .M .Bl . S . 128 ) zur Änderung der Rheinschiffahrt¬
polizeiordnung vom 1 . Januar 1913 (H .M .Bl . S . 51 )
werden hierdurch für den Preußischen Rhein folgende
Ausführungsbestimmungen zu den Vorschriften über
die Kennzeichnung der Kleinfahrzeuge auf dem Rhein
erlassen:

Ausführungsbestimmungen
zur Verordnung über Änderung der Rheinschiffahrt¬

polizeiordnung (Kleinfahrzeuge) .
I . Die amtlichen Kennzeichen werden von den ört¬

lichen Wasserstraßenbehörden erteilt .
Zuständig zur Erteilung der Kennzeichen ist die

Wasserstraßenbehörde, in deren Bezirk der Antrag¬
steller seinen Wohnsitz hat oder in deren Bezirk die
Fahrt auf dem Rhein beginnt .

II . Für die Bezeichnung der Wasserstraßenbehörde
in den Kennzeichen der Kleinfahrzeuge sind folgende
Abkürzungen zu gebrauchen:

1 . Rheinbauamt Freiburg i . B Fb .
Off .
Mm .
Sp .
Wo.
Mz.
Ffm .
Bi .
Kz.
Kn.
Dbg .
We.

2 . „ Offenburg
3 . „ Mannheim
4 . Straßen - und Flußbauamt Speyer .
5 . Wasserbauamt Worms
6 . „ Mainz
7 . „ Frankfurt (Main ) . .
8 . „ Bingerbrück
9. „ Koblenz

10 . „ Köln (Rhein ) . . .
11 . „ Duisburg (Rhein ) . .
12 . „ Wesel
III . Über die erteilten Ausweise sind Nachweisun¬

gen nach anliegendem Muster zu führen .
IV . Die Ausweise sind nach anliegendem Muster L

zu erteilen .
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Muster H, ,

Wasserstraßeubehörde:

Nachweisung
über die erteilten Kennzeichen für Kleinfahrzeuge .

Lfd .
Nr .

Tag
der Erteilung

Eigen

Vor- und Zuname

tümer des Kleinfahrz

Stand oder Gewerbe

euges

Wohnung

Gattung
des Kleinfahrzeuges

Be-
merkungen

Muster ö.
Ausweis

über Erteilung eines Kennzeichens für Kleinfahrzeuge .

Dem
wird auf Grund des § 3 Ziffer 3 Absatz 3 der Rhein¬

schiffahrtpolizeiordnung für ein das Kennzeichen*)
erteilt.

Die das Kennzeichen bildenden Buchstaben und Zahlen müssen in einer Höhe von wenigstens 15 am

in schwarzer Farbe auf Hellem Grunde an beiden Vorderseiten des Fahrzeuges in stets sichtbarer Weise

angebracht werden . Sie können auch beiderseits auf einer Tafel oder gespannten Flagge angebracht sein .

Dieser Ausweis ist an Bord mitznführen .

(Dienstsiegel.)

Erteilende Behörde :

, den . . . ,

Unterschrift des Beamten:
19 .

' ) Buchstabenbezeichnung der erteilenden Behörde und Nummer .

Berlin , 26 . Juni 1928.
V . 8763.

Der Minister für Handel und Gewerbe .

Bekanntmachungen der provinzial-
behörden.

694. Polizeiverordnung

betreffend Änderung der Polizeiverordnung betreffend

Aushang von Preisverzeichnissen in den Fleischver¬
kaufsstellen vom 20 . Dezember 1922.

Auf Grund der 137 und 139 des Landesverwal¬

tungsgesetzesvom 30 . Juli 1883 (Gesetzsamml . S . 195),
der §§ 6 und 12 des Gesetzes über die Polizeiverwal¬

tung vom 11 . März 1850 (Gesetzsamml . S . 265), der

Verordnung über Vermögensstrafen und Bußen vom

6 . Februar 1924 (R.G .Bl . I . S . 44) und des Gesetzes
iiber den Verkehr mit Vieh und Fleisch vom 10. August
1925 (R .G .Bl . l . S . 186) wird mit Zustimmung des

Provinzialrates für den Umfang der Rheinprovinz
verordnet was folgt :

Der § 5 der Polizeiverordnung vom 20 . Dezember
1922 betreffend Aushang von Preisverzeichnissen in

den Fleischverkaufsstellenwird , wie folgt , abgeändert :

Zuwiderhandlungen gegen diese Polizeiverordnung
werden gemäß H 7 des Gesetzes über den Verkehr mit

Vieh und Fleisch vom 10. August 1925 (R .G .Bl . I.

S . 186 ) mit Gefängnis bis zu einem Jahre und mit

Geldstrafe oder mit einer dieser Strafen bestraft .

Koblenz , 8 . Juni 1928.
L . I . 960 II .

Der Oberpräsident der Rheinprovinz .
I . V . : von Sybel .

I . A . : Dr . Staudinger .

695. Das Preußische Staatsministerium hat durch

Erlaß vom 22 . Juni 1928 mit Wirkung vom 1 . Juli
1928 ab den Regierungsrat vr . von Ge scher in

Düsseldorf zum Stellvertreter des Regierungs -Prä-

sidenten, abgesehen vom Vorsitze , in der ersten Ab¬

teilung des Bezirksausschusses zu Düsseldorf auf die

Dauer seines Hauptamtes am Sitze des Bezirksaus¬
schusses ernannt.

Gleichzeitig ist der Regierungsassessor Herpell in

Düsseldorf vom genannten Zeitpunkte ab von seinem

bisherigen Nebenamte in der ersten Abteilung des

Bezirksausschusses in Düsseldorf enthoben worden .

Düsseldorf , 26 . Juni 1928. 1ü-. Nr . 1902.

Der Regierungs -Präsident. I . V . : Hild .

696. Nachtrag
zu der Genehmigungsurkunde für die elektrische
Straßenbahn von Vohwinkel über Dornap und Mett¬

mann nach Düsseldorf mit Abzweigung von Dornap
über Wülfrath nach Tönisheide vom 18 . Dez . 1908

1 . IO Nr . 5381 ) .
Im Einvernehmen mit der Neichsbahndirektion,

Preußischen Kleinbahnaufsicht in Elberfeld , wird

hierdurch bestimmt , daß die Fahrgeschwindigkeit auf
der durch Nachtrag vom 17 . September 1927 — I . I( .

Nr . 4872 — genehmigten Schienenverbindung von

Mettmann nach Wülfrath an keiner Stelle 40 üm/St.

übersteigen darf . Die Bedingungen , unter denen

diese Höchstgeschwindigkeit erreicht werden kann, wer-



den durch die KleinbahnaufsichtsbehördenAesonders
festgesetzt.

Düsseldorf. 18 . Juni 1928 . I . k . Nr . 3141 .
Der Regierungs -Präsident . I . A . : Refardt .

697 . Auf Grund des § 199 t Abs . 1 G .O . wird die
Anordnung vom 9 . Oktober 1998 — I .? . 5857 (Amts¬
blatt S . 488) — über die Errichtung einer Zwangs¬
innung für das Zimmerhandwerk mit dem Namen
„Zimmerer -Zwangsinnung für den Stadt - und Land¬
kreis M .Gladbach und den Stadtkreis Rheydt " hier¬
mit zurückgenommen und diese Innung mit dem
39. Juni 1928 geschlossen.

Düsseldorf, 15 . Juni 1928 . I . ? . Nr . 4959.
-Der Regierungs -Präsident .

698 . Durch Erlaß des Herrn Oberpräsidenten der
Rheinprovinz vom 19 . November 1927 — L . II .
Nr . 1765 — ist der katholischen Pfarrgemeinde in
Heiligenwald (Saar ) die Erlaubnis erteilt worden, im
laufenden Jahre eine einmalige Haussammlung bei
den katholischen Bewohnern der Rheinprovinz zum
Besten des Baues einer Pfarrkirche in Heiligenwald
abhalten zu lassen . Mit der Einsammlung sind fol¬
gende Personen betraut : Ludwig Kurzenhäuser, Hei¬
ligenwald (Saar ) ; Josef Faßbender , Köln-Merheim ;
Wilhelm Schild, Oberdollendorf (Siegkreis ) ; Peter
Oebel, Lechenich ( Kr . Euskirchen) ; Josef Schneider,
Züsch ( Kr . Trier ) ; Georg Schmitt , Züsch ( Kr . Trier ) .

Düsseldorf, 3 . Juli 1928 . II . v . Nr . 1695 .
Der Regierungs -Präsident .

699 . Mit der Einsammlung der der katholischen Pfarr-
gcmeinde Niederbardenberg für 1928 genehmigten
Haussammlung bei den katholischen Bewohnern der
Regierungsbezirke Aachen und Düsseldorf (vgl . Be¬
kanntmachung vom 11 . Juni 1928, II . v . 1525) ist
weiter Herr Aus dem Kahmen in Düsseldorf, Tuß -
mannstr . 79, beauftragt .

Düsseldorf, 26 . Juni 1928 . II . 0 . Nr . 1641 .
Der Regierungs -Präsident .

766 . Dem Rennverein Eleve e . V . ist die Erlaubnis
zum Betriebe des Totalisators für die in Eleve ge¬
legene Rennbahn für den 13 . Mai und 5 . August 1928
erteilt worden .

Düsseldorf, 23 . Juni 1928 . I . 9 . Nr . 6211 .
Der Regierungs -Präsident .

761 . Durch Verfügung des Regierungs-Präsidenten
zu Düsseldorf vom 27 . Juni d . I . — I . v . 4799 Hr . —
ist der Rektor a . D . Wilhelm Leonhard in Rons -
dorf auf Autrag der Stadtverordnetenversammlung
vom 1 . Juli d . I . ab widerruflich mit der kommissa¬
rischen Verwaltung der Stadt Ronsdorf , und zwar
vorläufig für die Dauer von sechs Monaten , beauf¬
tragt worden .

Düsseldorf, 27 . Juni 1928. I . 0 . Nr . 4799 1> .
Der Regierungs -Präsident .

762 . Dem Diplom -Ingenieur Richard Hehler beim
Rheinischen Dampfkesselüberwachungsverein in Düs¬
seldorf ist die Berechtigung ersten Grades erteilt
worden .

Düsseldorf, 27 . Juni 1928 . I . ? . 1—3181 .
Der Regierungs -Präsident .

763 . Berichtigung .
In der durch Amtsblatt Stück 25 vont/23 . Juni

1928 Seite 168 veröffentlichten Polizeiverordnung
über die Regelung des Schiffsverkehrs auf der Ruhr
bei Mülheim ist unter § 3 Zeile 2 ein Schreibfehler
unterlaufen . Es muß hier statt (Eiserne Raffelberg¬
brücke ) heißen : ( „Eiserne Kahlenbergbrücke "

) .
Düsseldorf, 3 . Juli 1928 . I . L . Nr . 4839.

Der Regierungs -Präsident . I . A . : Dr . Hock.
763» . Die A .-G . Mannesmannröhren-Werke in Düssel¬
dorf hat beantragt , für sie in das Wasserbuch das Recht
einzutragen , das Waschkauenabwasser der Schacht¬
anlage Hubert ihres Steinkohlenbergwerks Königin
Elisabeth sowie die häuslichen Abwässer ihrer Be¬
amtenhäuser Hubertstr . 76—92 in Frillendorf auf
der der Reichseisenbahu gehörigen Parzelle Ge¬
meinde Frillendorf , Flur 4, Nr . 37 , in den südlich
der Eisenbahnstrecke Essen -Nord—Kray -Nord vorbei¬
führenden Graben einzuleiten .

Die zum Nachweise des angemeldeten Rechtes bei¬
gebrachten Urkunden können auf der Bürgermeisterei
in Frillendorf eingesehen werden .

Widersprüche gegen die Eintragung des Rechtes
sind binnen einem Monat nach Ablauf des Tages ,
an dem dieses Stück ausgegeben worden ist, bei der
unterzeichneten Wasserbuchbehördeanzubringen . Nach
Ablauf der Frist wird das Recht mit der Wirkung in
das Wasserbuch eingetragen werden , daß die Ein¬
tragung gegenüber denjenigen , die innerhalb der Frist
keinen Widerspruch erhoben haben , bis zum Beweise
des Gegenteils als richtig gilt , soweit sie nicht mit den :
Grundbuche im Widerspruche steht .

Düsseldorf, 15 . Juni 1928. II . IV . 299/28/2 .
Der Bezirksausschuß zu Düsseldorf, II . Abteilung .

(Wasserbuchbehörde.)
764 . Die A .-G . Vereinigte Stahlwerke in Duisburg
vormals Niederrheinische Hütte hat beantragt , für
die jeweiligen Eigentümer aus dem Grundbuch irr
Duisburg , Band 59, Blatt 2699 eingetragene Grund¬
stück in das Wasserbuch des Rheins das Recht einzu¬
tragen : Dem jeweiligen Eigentümer des im Grund¬
buche von Duisburg , Band 59 , Blatt 2699 eingetra¬
genen Grundstücks steht das Recht zu , die Regen -,
Kondens- und Kühlwässer des auf dem Grundstücke
befindlichen Werkes durch die , auf dem bei den Akten
befindlichen Lageplan mit I , II und III bezeichneten,
offenen Kanäle auf dem rechten Rheinufer zwischen
üiu 272,8 st- rd . 23 und kni 272,9 st- rd . 59 m in den
Rhein einzuleiten . Durch den Kanal I werden nur
Regenwässer , durch den Kanal II Regen - und Kon-
denswässer je Stunde 1 obm , durch den Kanal III
Kühlwässer je Stunde 2499 ebm eingeleitet . Auf die
Bedingungen der Erlaubnisscheine des Oberpräsiden¬
ten der Rheinprovinz (Rheinstrombauverwaltung ) ,
Nr . 1767 vom 17 . Juni 1991/29 . Oktober 1926 wird
Nr . 2522 vom 29. Mai 1996/39 . September 1923 /
29 . Oktober 1926 wird Bezug genommen .

Das Recht beruht auf dem reichsgerichtlich aner¬
kannten Grundsatze, wonach der Natur der Dinge



nach jeder natürliche Wasserlauf innerhalb seines Zu -
flußgebietes der gegebene Vorfluter für dasjenige
Wasser und die ihm beigemengten Stoffe ist, die in¬
folge menschlicher Siedlung oder Bodenbenutzung
künstlich fortgeschafft werden müssen, sofern nur die
Ableitung nach Art und Menge der Abwässer den
Rahmen des Gemeinüblichen, Regelmäßigen nicht
überschreitet.

Die zum Nachweise des angemeldeten Rechtes bei¬
gebrachten Urkunden können auf der Regierung in
Düsseldorf, Bezirksausschuß (Wasserbuchbehörde), ein¬
gesehen werden .

Widersprüche gegen die Eintragung des Rechtes
sind binnen einem Monat nach Ablauf des Tages ,
an dem dieses Stück ausgegeben worden ist, bei der
unterzeichneten Wasserbuchbehördeanzubringen . Nach
Ablauf der Frist wird das Recht mit der Wirkung in
das Wasserbuch eingetragen werden, daß die Eintra¬
gung gegenüber denjenigen , die innerhalb der Frist
keinen Widerspruch erhoben haben , bis zum Beweise
des Gegenteils als richtig gilt, soweit sie nicht mit
dem Grundbuche im Widerspruche steht .

Düsseldorf, 15 . Juni 1928 . II .
-U . 73/27/9 .

Der Bezirksausschuß zu Düsseldorf, II . Abteilung
(Wasserbuchbehörde) .

705 . Der Ehefrau Wilhelmine Möller aus Sterkrade
ist der vom Bezirksausschusse Hierselbst für das Jahr
1928 erteilte Wandergewerbeschein abhandengekom¬
men . Der Wandergewerbeschein wird für ungültig
erklärt.

Düsseldorf, 27 . Juni 1928.
Der Vorsitzende des Bezirksausschusses , I . Abt .

Bekanntmachungen anderer Behörden .
70k . Enteignung von Grundeigentum .

Zur Feststellung der Entschädigung für das zur
Auslegung der Straße „Am Glockenberg " zu ent¬
eignende, in der Gemeinde Essen belegene, im Eigen¬
tum des Kaufmanns A . Humann stehende Grund¬
eigentum habe ich Termin auf Dienstag , den 3 . Juli
d . I . , 16 Uhr , an Ort und Stelle in Essen , Ecke Am
Glockenberg und Frankenstraße , anberaumt . Der
Plan über die zur Enteignung stehenden Flächen
kann bei der Gemeinde während der Dienststunden
eingesehen werden . Alle Beteiligten werden gemäß
§ 25 des Gesetzes über die Enteignung von Grund¬
eigentum vom 11 . Juni 1874 — Gesetzsamml . S . 221
— aufgefordert , ihre Rechte im Termin wahrzu¬
nehmen . Beim Ausbleiben wird ohne ihr Zutun die
Entschädigung festgestellt und wegen Auszahlung oder
Hinterlegung der Entschädigung verfügt werden .

Essen , 26 . Juni 1928 . ? . IV . Nr . 343/1 .
Der Enteignungskommissar des Verbandspräsidenten

des Siedlungsverbandes Ruhrkohlenbezirk:
Dr . Middelhaufe , Regierungsrat .

707 . Auf Autrag der Stadtgemeinde Solingen hat
der Regierungs -Präsident die Einleitung des Ver¬
fahrens zur Feststellung der Entschädigung für nach¬
stehende , zur Anlage eines Verkehrsplatzes Ecke Köl¬
ner - und Ufergartenstraße in Solingen erforderliche
Grundfläche angeordnet .

Lfde . Nr . 1, Flur 3 , Parzelle Nr . 4468/596, Hof¬
raum , groß rd . 0,25 Ar, Eigentümer : Peter Jacob y
und Eheleute Paul Mertens , Solingen .

Nachdem der Regierungs -Präsident mich zum
Kommissar zur Leitung des oben bezeichneten Ver¬
fahrens ernannt hat , habe ich Termin zur Verhand¬
lung mit den Beteiligten anberaumt auf Dienstag ,
den 10 . Juli 1928, 15,40 Uhr , im Stadtbauamte in
Solingen . Alle Beteiligten , soweit dieselben nicht
besonders vorgeladen worden sind , werden hiermit
aufgefordert , ihre Rechte im Termine wahrzunehmen ,
unter der Verwarnung , daß bei ihrem Ausbleiben
ohne ihr Zutun die Entschädigung festgestellt und
wegen Auszahlung oder Hinterlegung der letzteren
verfügt werden wird.

Düsseldorf, 4 . Juli 1928 . I . 0 . Nr . 1875 .
Der Enteignungskommissar :

Dr . Freusberg , Oberregierungsrat .
708 . Enteignung von Grundeigentum .

Zur Feststellung der Entschädigung für das zum
Ausbau der Verbindungsstraße Niep - Mörs zu
enteignende , in den Gemeinden Kapellen - Vluyn
und Neukirchen belegene, nachstehend bezeichnete
Grundeigentum habe ich Termin auf Donners¬
tag, den 19 . Juli 1928 , vormittags 10^ Uhr ,
auf dem Landratsamt in Mörs anberaumt . Alle
Beteiligten werden gemäß § 25 des Gesetzes über
die Enteignung von Grundeigentum vom 11 . Juni
1874 ( Gesetzsamml . S . 221 ) aufgefordert , ihre Rechte
im Termin wahrzunehmen . Beim Ausbleiben wird
ohne ihr Zutun die Entschädigung festgestellt und
wegen Auszahlung oder Hinterlegung der Entschädi¬
gung verfügt werden .

Lfde . Nr . 1, Gemarkung Kapellen , Flur 10, Par¬
zelle 412/162 usw . , Eigentümer : Wilhelm Feltgen in
Kapellen , Grundbuch Kapellen , Band II , Blatt 58,
groß 11,85 Ar ; lfde . Nr . 2, Gemarkung Kapellen,
Flur 10, Parzelle 436/137, Eigentümer : Jakob Klein-
verhotzer in Vluyn , Grundbuch Kapellen , Band I,
Blatt 35 , groß 6,56 Ar ; lfde . Nr . 3, Gemarkung Ka¬
pellen , Flur 10, Parzelle 434/137, Eigentümer : Verw .-
Amtsgerichtsrat Boscheidgen in Kapellen , Grundbuch
Kapellen , Band I, Blatt 49, groß 16,85 Ar ; lfde . Nr . 4,
Gemarkung Kapellen , Flur 10, Parzelle 440/152,
Eigentümer : dieselbe , Grundbuch Kapellen , Band 1,
Blatt 49, groß 0,08 Ar ; lfde . Nr . 5, Gemarkung Ka¬
pellen, Flur 10, Parzelle 29 , Eigentümer : Michael
Eickschen in Bornheim , Grundbuch Kapellen , Band IV,
Blatt 187 , groß 7,59 Ar ; lfde . Nr . 6, Gemarkung Ka¬
pellen, Flur 10, Parzelle 418/31 usw . , Eigentümer :
Johann Ophüls in Kapellen , Grundbuch Kapellen,
Band III , Blatt 133 , groß 32,28 Ar ; lfde . Nr . 7, Ge¬
markung Kapellen , Flur 10, Parzelle 444/171, Eigen¬
tümer : Bergrat Schilling in Mülheim -Speldorf ,
Grundbuch Kapellen , Band XI , Blatt 511 , groß
4,20 Ar ; lfde . Nr . 8, Gemarkung Vluyn , Flur 3,
Parzelle 259, Eigentümer : Johann Dimmers in Vluyn
Grundbuch Vluyn , Band VIII , Blatt 373 , groß
11,23 Ar ; lfde . Nr . 9, Gemarkung Vluyn , Flur 3,
Parzelle 505/261, Eigentümer : derselbe, Grundbuch



Vluyn , Band VIII , Blatt 373, groß 12,37 Ar ; lfde.
Nr , 1t), Gemarkung Vluyn , Flur 3, Parzelle 605/268,
Eigentümer : derselbe , Grundbuch Vluyn , Band VIII ,Blatt 373, groß 6,90 Ar ; lfde . Nr . 11, Gemarkung
Vluyn , Flur 3, Parzelle 522/276, Eigentümer : Erben
Arnold Schürmann in Vluyn , Grundbuch Vluyn ,Band VI, Blatt 270, groß 0,06 Ar ; lfde . Nr . 12, Ge¬
markung Vluyn , Flur 3, Parzelle 628/276, Eigen¬
tümer : Verw . - Amtsgerichtsrat Boscheidgen in Ka¬
pellen, Grundbuch Vluyn , Band II , Blatt 99 , groß
1,85 Ar ; lfde . Nr . 13, Gemarkung Neukirchen , Flur 6,
Parzelle 378/57 usw., Eigentümer : Dietrich Feldgen

in Laßfonderfeld, Grundbuch Neukirchen , Band I,Blatt 46 , groß 41,77 Ar ; lfde . Nr . 14, Gemarkung
Neukirchen , Flur 6, Parzelle 359/66 , Eigentümer :
Peter Opkamp jun . in Laßfonderfeld , Grundbuch
Neukirchen, Band IV, Blatt 158, groß 12,94 Ar .

Düsseldorf, 3 . Juli 1928 . I . 15 . Nr . 3483.
Der Enteignungskommissar : Refardt .

Personalien.
7ÜS. Oberlandesgerichtsbezirk Hamm .

Zu besetzen ist : Eine Planstelle des schwierigen
Bürodienstes A .G . Dortmund .

Einrttckungsgebühren für die zweigespaltene Zeile oder deren Raum 2S Reichspfennig . Preis der Belegblätter und
einzelnen Stücke 10 Reichspfennig für jeden angefangenen Bogen , mindestens aber 20 Neichspfennig für jedes Stück .
Schriftleitg . : Amtsblattstelle der Regierung . — Druck : A . Bagel Aktiengesellschaft , Düsseldorf , Grafenberger Alle » 08 .
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